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Kapitel 1 - Uber CommDTM DP/PA Link

1 Uber CommDTM DP/PA Link

Das in prozess- und verfahrenstechnischen Anlagen hiufig eingesetzte SIMATIC® DP/ PA Link ist ein
wichtiges Strukturelement in komplexen Netzstrukturen fiir den Ubergang von PROFIBUS DP zu PA. Der
dazu von Softing Industrial Automation GmbH weiterentwickelte CommDTM DP/PA Link kann in allen FDT-
Rahmenapplikationen gemaR FDT Spezifikation 1.2 + Addendum eingesetzt werden. Dort fungiert der DTM
als Geratetreiber, der die DP-V1 Kommunikation mit den Gerdten am DP/ PA Link und ihren Gerdte-DTM
ermoglicht.

Mit dem CommDTM DP/PA Link wird die Konfiguration, Parametrierung und Kalibrierung sowie die
Inbetriebnahme, Diagnose und Wartung von Feldgerdaten wesentlich erleichtert.

Sie kdnnen den CommDTM DP/PA Link innerhalb einer FDT Rahmenapplikation mehrfach gleichzeitig
nutzen (abhangig davon wie viele DP/PA Links im PROFIBUS Netzwerk verfiigbar sind). Dazu miissen Sie
denCommDTM DP/PA Link mehrfach in das Projektfenster laden. Furr die PROFIBUS DP-V1 Kommunikation
muss ein entsprechender physikalischer Zugang an den PROFIBUS mit dem zugehdrigen CommDTM
PROFIBUS DP-V1 vorhanden sein. Sie konnen dazu den CommDTM PROFIBUS DP-V1 von Softing mit der
Hardware des TH LINK PROFIBUS nutzen.

Der CommDTM DP/PA Link ist durch einen Software-Schlissel geschiitzt. Sie missen die Software
lizenzieren (siehe Lizenzierung) '* .

Die Funktionen fir den CommDTM DP/PA Link erreichen Sie Gber das Kontextmen( aus der verwendeten
FDT-Rahmenapplikation.

Copyright 2017 Softing Industrial Automation GmbH 5
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PACTware G T
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Abbildung 1: Beispiel fiir ein PROFIBUS-Netz mit mehreren DP/PA-Links
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Kapitel 2 - Uber dieses Handbuch

2 Uber dieses Handbuch

Lesen Sie dieses Handbuch bevor Sie beginnen

Flr Schaden, die aufgrund unsachgeméaRen Anschlusses oder unsachgemaRer Handlung
entstanden sind, Gbernehmen wir keine Haftung.

2.1  Anderungsstand

Dokumentversion Anderungen gegeniiber der vorherigen Version
1.00 keine - Erstveroffentlichung
1.01 = Version des Lizenzmanagers hinzugefiigt.
= Lizenzverfahren aktualisiert.
1.02 Neue Corporate Identity umgesetzt.
1.03 Kleine Anderungen und Korrekturen einschl. des Produktnamens

von "xEPI 2" zu "TH LINK PROFIBUS".

2.2 Typografische Konventionen
In der Softing-Kundendokumentation verwenden wir die folgenden Konventionen:

Tasten, Schaltflachen, Menubefehle und andere Offnen Start = Systemsteuerung =
Elemente, die eine Benutzereingabe erforderlich Programme

machen sind fett gesetzt und Abfolgen von

Menubefehlen sind durch einen Pfeil voneinander

getrennt

Schaltflachen aus der Bedienoberflache stehenin  Driicken Sie [Start], um die Anwendung zu
Klammern und sind fett gesetzt starten

Programmcode-Beispiele, Dateiausziige und MaxDlsapAddressSupported=23
Bildschirmausgaben sind in Courier gesetzt.

Datei- und Verzeichnisnamen sind kursiv gesetzt Gerate-Beschreibungsdateien finden Sie

unter C:\<Produktname>\delivery
\software\Device Description files

& VORSICHT
VORSICHT weist auf eine potentielle Gefahrdung hin, die bei Nichtbeachtung zu leichten oder
mittelschweren Verletzungen fiihren kann.

Hinweis
Dieses Symbol macht auf wichtige Informationen aufmerksam, die bei Installation,
Verwendung und Wartung des Produkts zu beachten sind.

Tipp
Dieses Symbol weist auf hilfreiche Anwendertipps hin.
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3

FDT-Rahmenapplikationen

Die verschiedenen FDT-Rahmenapplikationen unterscheiden sich in Funktionalitdt und Bezeichnung der

einzelnen Funktionen. In diesem Bedienhandbuch beziehen sich die Bezeichnungen auf die

Rahmenapplikation »FieldCare«. Die vollstéandigen Funktionen fiir die Rahmenapplikation sind in der Hilfe

von FieldCare beschrieben.

FL FieldCare - Device Setup Advanced

| patei Bearbeten amsicht G

DTMKatalog Werkzeuge Fenster Extras Hife

Tiﬁmﬁ‘l@%ﬂﬂﬂﬂ'u

Metawerk,

Endress-+Hauser

&
HART (MultiDrop)

Y

Profibus PROFldtm  Service [Flon] F4193
s

B} X
HART =
- F

HART (PointtorPoint)  Servics (Reatwin)

Y

Senvice [Level,
Fressure] X413,

Legt cin lecies Projekt an

Hilfe:

Abbechen

Abbildung 2: FieldCare

Administator Adminisiator / - d
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Kapitel 3 - FDT-Rahmenapplikationen

3.1 Kontextmenii

Klicken Sie im Projektfenster der FDT-Rahmenapplikation mit der rechten Maustaste auf einen Eintrag,
dann wird das Kontextmeni gedffnet. Es besteht aus Eintragen, die durch die FDT-Rahmenapplikation
vorgegeben sind. Wahlen Sie hier Weitere Funktionen aus, dann werden die Eintrage zum jeweiligen DTM
gezeigt. Die Funktionen in grau dargestellter Schrift werden nicht unterstiitzt bzw. sind bereits gedffnet. Flr
die Anwahl dieser Funktionen ist ggf. eine Online-Verbindung notwendig.

Die Integration des CommDTM DP/PA Link in ein Projekt ist in Abschnitt Beispiel einer Projekterstellung '
beschrieben.

fea) FieldCare - PAM - DB - Device Setup Advanced [=lal x|

Datei Bearbeiten Ansicht Geratebedienung DTM-Katalog Werlzeuge Fenster Extras Hilfe

e HE BE®H L% S k-

Netzwerk nx
Netzwerk Tag [v... [Kanal [Adre...[ Geratetyp DTM)
= Host PC
B1- @ CommDTH PROFIBUS DPVI 4. 0 & CommDTM PROFIBUS DP-V1
- 3 CommDTH ET 200M 4 Chamnel 0 110 Q2 CommDTM ET 200M
2 NDSDDDH 4 Skt7Channell 0 1) NDSODOH
52 VEGAPULS 61 HART 4. Sot8Channel1 0 & VEGAPLLS 61 HART
- ¥ CommDTM ET 200i5P 4p Chamnel 0 111 g CommDTM ET 2065P
SEVEGABARGSHART 4. SotdChannel1 0 & VEGABAR 64 HART
3 CommDTH DP/PA Link———=——"= === mDTM DP/PA Link
4 NDBOOPA_ADDR| LE@} Gerst hinzufugen... BooeA
S NDB0DPA_ADDR| BODPA

L. Gerdt |6schen
.Y

Launch Wizard ..

“Eﬂ, Netzwerk yerifizieren
5] Gerateliste erzeugen

Gerstetyp (DTM) Info...

'%[} Verbindungsaufbau
% Schreiben zum Gerst

DTM Daten speichem
DTM Daten wiederherstellen

Weitere Eunktionen » DTM-Adressen andem

Kanal Funktionen erate-Adressen ande
Dokumentation » Uber CommDTM DP/PA Link
Importieren/Exportieren » Hilfe

Abbildung 3: Kontextmen fir den CommDTM DP/PA Link
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CommDTM DP/PA Link - Bedienhandbuch

3.1.1 Gerateadressen dndern

Mit dieser Funktion kdnnen Sie die Gerate-Adresse der am DP/PA Link angeschlossenen Feldgerate

anzeigen und andern. Diese Funktion steht nur online zur Verfligung. Sie konnen die Adresse von

Feldgeraten nur andern, wenn die Feldgerate diese Funktion unterstiitzen.

Ll FieldCare - PAM - DB - Device Setup Advanced St} -
Datei B Ansicht G DTM-Katalog Wi Fenster Extras  Hilfe
AeH e PEERN BT L BEHRERY |
VHE(:""EI'P n x— CommOTM DP/PA Link (DTM-Adressen andern) X x
szwerkTag’ v [Kanal [Adre_[Geratetyp (DTM) e DP/PA Link .
_%ch';fmmowwonauswm A 0 & CommDTM PROFIBUS PROFIBUS DP/PA Schnitistell J‘Qﬂ:i'&]}
B C\'?CummDTM ET 200M <y, Channel 0 10 %’CummDTM ET 200M & CormmDTH DP/RA Link /s
i G NDSODDH 4y Slot 7Channel 1 0 T NDSDOOH
i B VEGAPULS 61 HART <1 Slot 8Channel 1 0 7] VEGAPULS 61 HART | Adwesse | Tag [ Gerat | DTM Hersteller [ DTM¥emion |
E- @ CommDTM ET 200i5P <. Channel 0 111 &g CommDTM ET 2005P ||| = WDE00PA_ADDR_ 35 NDEOOFA Meteo Automation 10
OB VECARARGAHART Aok d e k0. SR VEGRAARGIAART gl NDBODPA_ADDR_50  NDSDOPA, Metso Automation 10
EI(,\" DTM DP/PA Link <, Channel 0 ¥ @s CommDTM DP/PA Link i =
£ % ND80OPA_ADDR_35 4, Channel 0 £ T NDEDOPA
s 3% NDBOOPA_ADDR_50 <, Channel 0 50 T NDBDOPA
[ = ke o | Aktualsieren Schlieflen
i 3 Scannen wurde beendet. |

Abbildung 4: Gerateadressen andern

Gehen Sie wie folgt vor:

1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf CommDTM DP/PA Link im Projektfenster und wéhlen Sie die
Funktion Verbindung aufbauen aus. Die bestehende Online- Verbindung wird in der FDT
Rahmenapplikation angezeigt (siehe »Hilfe FDT Rahmenapplikation«).

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf CommDTM DP/PA Link im Projektfenster und wahlen Sie die
Funktion Weitere Funktionen = Gerite-Adressen dndern aus.

3. Wahlen Sie im Auswahlfeld Kanal den zu scannenden Kanal und klicken Sie auf [Aktualisieren]. Das
angeschlossene Feldgerat erscheint im Fenster Gerdteadressen andern. Die zugehdrigen Gerdatenamen,
DTM-Hersteller und DTM-Versionen werden nur angezeigt, wenn ein Gerate-DTM fiir das jeweilige
Feldgerat installiert ist.

4. Markieren Sie das jeweilige Feldgerat.

5. Wahlen Sie aus dem Auswahlfeld Aktuelle Gerate-Adresse unten im Fenster eine neue Adresse aus und
klicken Sie auf [Ubernehmen]. Es wird automatisch eine Online-Verbindung zum Feldgerat aufgebaut,
die Adresse gedandert und die Verbindung zum Feldgerat wieder getrennt. In der Statuszeile des Fensters
wird angezeigt, ob die Funktion erfolgreich ausgefiihrt wurde oder ob das Gerat diese Funktion nicht
unterstatzt.

Hinweis

Nach Andern der Geriteadresse miissen Sie die DTM-Adresse des zugehdrigen Geriate-DTMs
auf die gleiche Adresse einstellen.

Hinweis

Nicht alle Gerate unterstitzen das Einstellen der Gerate-Adresse iber den CommDTM DP/PA
Link. Die Gerate-Adresse fir einige Geradte kann nur direkt am Feldgerat eingestellt werden.
Informationen finden Sie im Handbuch des jeweiligen Feldgerateherstellers.

10 Copyright 2017 Softing Industrial Automation GmbH



Kapitel 3 - FDT-Rahmenapplikationen

3.1.2 DTM-Adressen

3.1.2.1 DTM-Adresse setzen
Gehen Sie wie folgt vor:

1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf CommDTM DP/PA Link im Projektfenster und wahlen Sie die
Funktion Gerat hinzufiigen aus.

2. Wahlen Sie aus dem Geratekatalog ein Gerat aus und klicken Sie auf [OK]. Das Fenster zum Setzen der
DTM-Adressen erscheint.

3. Setzen Sie die DTM-Adresse und klicken Sie dann auf [OK].

3.1.2.2 DTM-Adresse dndern

Mit dieser Funktion kénnen Sie die DTM-Adressen der unterlagerten Feldgerate-DTMs anzeigen und
andern. Diese Funktion steht nur offline zur Verfligung. Stellen Sie sicher, dass an den Feldgeraten die selbe
Adresse verwendet wird, wie fiir den jeweiligen DTM. Die angezeigte bzw. eingestellte DTM-Adresse wird
beim Verbindungsaufbau zum jeweiligen Feldgerat verwendet.

= FieldCare - PAM - DB - Device Setup Advanced == -
Datei Bearbeiten Ansicht Geratebedienung  DTM-Katalog Werkzeuge Fenster Extras Hilfe
= O = & | «E LE % _E = %» & € ©
4 faat M| E £ . 3 t % 2 2 .
AFH e 0ETH BT LHEHWLRY
etk 8 x || CommDTM DP/PA Link (DTM-Adressen andern) X x
Netzwerk Tag * [V... [Kanal [Adre...| Gerdtetyp (DTM) DF/P4 Link
B Host FC
£ & CommDTM PROFIBUS DPV1 4, 0 g CommDTM PROFIEUS PROFIBUS DP/PA Schnitstelle
£ P CommDTM ET 200M 4 Channel 0 110 % CommDTM ET 200M SRR,
= NDSDDOH 4p Siot7Chamnell 0 T NDSOOOH
5 VEGAPULS 61 HART 9, Slot8Chamnel 1 0 #z] VEGAPULS 61 HART | Adesse | Tag [ Gerat | DTM Hersteller | DTMVersion
G- ¢f CommDTMET 20SP <. Charnel 0 g & CommDTMET00SE \[[lng: 35 NDS0OP4_ADDR_35  NDSDOPA Metso Automation 0
8 VEGARAR GAUART 4 Sk dChannd 10 o VERARARGAART ]| g™ 55 NDBOOPA_ADDR 50 NOBOOPS. Metsn Automation 10
Bl AP CommDTV DP/PALk 4, Channel@ 7 @ CommDTM DP/PA Link 7
4 NDBOOPA_ADDR 35 < Channel 0 35 T NDBOOPA
5 NDEOOPA_ADDR 50 < Channel 0 50 T ND8OOPA
- cchien | Aktuglsieren Schiisben
= H = Scannen wurde beendet. |
Administrator | Administratar / -

Abbildung 5: DTM-Adresse dndern
Gehen Sie wie folgt vor:

1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf CommDTM DP/PA Link im Projektfenster und wahlen Sie
die Funktion Weitere Funktionen = DTM-Adressen dndern aus.

2. Starten Sie den Scan-Vorgang mit einem Klick auf [Aktualisieren].

3. AnschlieRend werden die DTM-Adressen im Fenster DTM-Adressen dndern aufgelistet. Die
zugehorigen Gerdatenamen, DTM-Hersteller und DTM-Versionen kénnen nur angezeigt werden, wenn
die Rahmenapplikationen diese Funktion unterstitzen.

4. Markieren Sie den jeweiligen DTM.

5. Wahlen Sie aus dem Auswahlfeld Aktuelle Adresse unten im Fenster eine neue Adresse fiir das
Feldgerate-DTM aus und klicken Sie auf [Ubernehmen]. In der Statuszeile des Fensters wird angezeigt,
ob die Funktion erfolgreich ausgefiihrt wurde, oder ob der DTM diese Funktion nicht untersttzt.

Copyright 2017 Softing Industrial Automation GmbH 11



CommDTM DP/PA Link - Bedienhandbuch

@ Hinweis
Diese Funktion wird nicht von allen DTMs unterstitzt. Sie konnen die DTM-Adresse dann nur
direkt Uber den Feldgerdate-DTM im Projekt andern.

3.1.3 Uber CommDTM DP/PA Link

Diese Funktion zeigt die Information zum installierten CommDTM DP/PA Link an.

e FieldCare - PAM - DB - Device Setup Advanced = l:'-
Dotei Bearbeiten Ansicht Geratebedienung  DTM-Katalog Werkzeuge Fenster Extras  Hilfe

ArHE R ERH BERLBEHRRT hib

Netzwerk £ x| | CommDTMDP/PA Link (Uber CommDTM DP/PA Link) X x
Netzwerk Tag / [v.. [Kenal [Adre...| Gerstetyp (DTM) DP/PA Link £
Host PC 2
B8 CommDTM PROFIBUS DP-VI ) 0 i CommDTM PROFIBUS FROFIEUS DP/FA Schnitistelle .’ ok\@
- P CommDTM ET 200M 4y Channel 0 110 4 ConmDTH ET 200 o R
- 5 NDSDODH 4 Siot7Chamel! 0 7 NDSDODH . I L
- VEGAPULS GTHART ) Slot8Chamnell 0 & VEGAPULS 61HART |||
- CommDTM ET 200SP 4} Channel 0 111 & CommDTM ET 2005P
42 VEGABARGAHART 4 Sot4Chamel1 0 «ff VEGABAR 64 HART
4y Chamel D 7 & CommDTM DP/PA Lik
A 35 ) Channel 0 35 7 NDBDOPA
& NDEDOPA_ADDR 50 <}, Channel 0 50 75 NDBDOPA
Produkt CormDTH DP/PA Link
Version 5000(10)
Lizenz Endress + Hauser DEM Lizenz
Lizenzveriahren Arleitung
Hersteller Safting Industial Autcmation GmbH
Suppart info, automation@softing.com
bitpc/industrial soting com
< mn ¥ ad

Administrator | Administrator / -

Abbildung 6: Uber CommDTM DP/PA Link
Gehen Sie wie folgt vor, um dieses Fenster zu 6ffnen:
1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf CommDTM DP/PA Link im Projektfenster.

2. Wihlen Sie die Funktion Weitere Funktionen = Uber CommDTM DP/PA Link aus. Es 6ffnen sich die
Informationen zum CommDTM DP/PA Link.
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Kapitel 3 - FDT-Rahmenapplikationen

3.1.4 Hilfe

Wihlen Sie im Kontextmenii Weitere Funktionen = Hilfe. Damit 6ffnen Sie das Bedienhandbuch im PDF-
Format. Dazu ist der Adobe Acrobat Reader notwendig. Das Bedienhandbuch ist nach der Installation der
DTM Library lokal auf Threm System vorhanden.

{en) FieldCare - PAM - DB - Device Setup Advanced 1.0 o [ L=H] e
Datei Bearbeiten Ansicht Geritebedienung  DTM-Katalog Werkzeuge Fenster FExtras  Hilfe
~ g S ) - B
7 et P ! 1 0 - ey
AoHe NEEN WHALHBBRRRT - R
T R CommDTM_DP_PA_U_de.pdf - Adobe Reader [T
- —
—Né’H: " ;Sg [V.. [Karel [Ace.. [Geritetp (OTH) Datei Bearbeiten Anzeige Fenster Hilfe %
=&’ CommDTM PROFIBUS DPV1 4, 0 & CommDTM PROFIBUS DPV1 || | = ] ‘ ) E 2 ‘ m ‘ ¥ o
- CommDTM DP/PA Link <) Channel 0 7 @ CommDTM DP/PALink ﬁa & B8 % ») 4 -- B Werlceuge, wKommentar
% NDBDOPA_ADDR_35 I, Channel 0 35 1)NDBOOPA ] N
4 NDBDOPA_ADDR_50 <, Channel 0 50 T NDBDOPA D Lesezeichen ‘4
£+ P CommDTM ET 200iSP 4, Channel 0 111 &5’ CommDTM ET 200iSP il
4 VEGABARGAHART I, Skt4Chammell 0 & VEGABAR 64 HART EP B- ®
9P CommDTM ET 200M 4, Channel 0 110 &5 CommDTM ET 200M
NDSDODH 4p Slot7Chamell 0 T NDSDODH [P Inhattsverzeichnis
VEGAPULS 61 HART <, Sot8Chamnsi1 0 < VEGAPULS 61 HART .
g % 4 & || P 1 Uber CommDT™ DP/PA
Lk ocsennaien
[ 2 Uber dieses Handbuch
[P 3 £DT-Rahmenapplikationen CommDTM DP/PA Link
F 4 Lizenzierung Erweiterter Feldgerate-Zugang fur Plant Asset
w{f A Management-Anwendungen(FDT/DTM)
5 Beispielanwendungen
I 6 Online/Offline-Betrieb
S
e
Version: DE-012016-1.01
© Copyright 2015-2016 Softing Industrial Automation GmbH.
< [0 > [ 210x297mm (<[ [0 HE
Administrator [Administrator / -

Abbildung 7: Bedienhandbuch
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CommDTM DP/PA Link - Bedienhandbuch

4 Lizenzierung
CommDTM DP/PA Link wird durch einen Software-Schliissel geschiitzt. Sie mussen die Software fir den
uneingeschrankten Einsatz lizenzieren.
30-Tage-Testlizenz
Um CommDTM DP/PA Link mit einer 30-Tage-Testlizenz zu nutzen kontaktieren Sie bitte
unseren Support. Dort erhalten Sie einen Test-Lizenzschlissel, mit dem Sie CommDTM DP/PA
Link bis zu 30 Tage nach Aktivieren in vollem Umfang nutzen kdnnen. Nach Ablauf der 30 Tage
kdénnen Sie keine Online-Verbindung mehr aufbauen. Sollte zum Zeitpunkt des Ablaufs noch
eine Online-Verbindung bestehen, wird diese beendet.
Lizenzstatus
Die Lizenzierung erfolgt fir das aktuelle System. Ein Transfer der Lizenz auf ein anderes System
ist nicht moglich. Den aktuellen Lizenzstatus finden Sie im Fenster Uber CommDTM DP/PA
Link (Kontextmenii: = Weitere Funktionen = Uber CommDTM DP/PA Link).
Automatische Lizenzierung mit Endress+Hauser-Rahmenapplikation
Wenn Sie eine Endress+Hauser-Rahmenapplikation verwenden, so ist CommDTM DP/PA Link
automatisch lizenziert und aktiviert und Sie kénnen die folgenden Abschnitte Giberspringen.
4.1 Lizenzierung auf PC
Die Lizenzierung auf PC besteht aus einer Laufzeitlizenz, die die volle Funktionalitat der Software auf einem
Computer freischaltet.
4.2 Lizenz aktivieren
) Onlinehilfe
)| Der Lizenzmanager verfligt iber ein Onlinehilfe, in der Sie weitere Details zu Lizenzierung und
eventuellen Problemen finden. Klicken Sie im Lizenzmanager links auf [Hilfe] und dann auf das
entsprechende Thema.
Lizenz auf PC aktivieren - mit Internetzugang
1. Starten Sie den License Manager V4 iiber Start = Alle Programme = Softing = License Manager
- License Manager V4.
2. Wabhlen Sie Aktivierung fiir diesen PC.
3. Geben Sie lhren Lizenzschlissel im Format: XXXXX-XXXXX-XXXXX-XXXXX in das Feld Lizenzschliissel ein.
4. Klicken Sie auf [Lizenz aktivieren].
5. Nach erfolgreicher Aktivierung erscheint Ihre Lizenz im Feld Auf diesem PC vorhandene Lizenzen.
Lizenz auf PC aktivieren - ohne Internetzugang
1. Starten Sie den License Manager V4 auf dem Rechner, fiir den die Lizenz aktiviert werden soll. Wahlen
Sie Start = Alle Programme > Softing = License Manager = License Manager V4.
2. Wabhlen Sie Aktivierung fiir diesen PC.
3. Klicken Sie PC IDs exportieren...
14 Copyright 2017 Softing Industrial Automation GmbH
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8.
9.

Wahlen Sie Ihren Rechner aus und klicken Sie [OK], um die Datei zu speichern.
Ubertragen Sie diese Datei auf einen Rechner mit Internetzugang und installiertem License Manager.

Starten Sie auf diesem Rechner den License Manager V4. Wechseln Sie auf Lizenzdatei fiir anderen PC
erzeugen. Geben Sie den Lizenzschlissel ein. Klicken Sie auf PC-Id von anderem PC importieren.

Waihlen Sie Lizenzdatei erzeugen und exportieren... .
Speichern Sie die Datei und Gibertragen Sie die Datei auf den urspriinglichen Rechner.

Waihlen Sie Aktivierung fiir diesen PC.

10. Klicken Sie auf [Lizenzdatei importieren] und importieren Sie die Datei.

11. Klicken Sie dann auf [Lizenz aktivieren].

12. Nach erfolgreicher Aktivierung erscheint lhre Lizenz im Feld Auf diesem PC vorhandene Lizenzen.

Copyright 2017 Softing Industrial Automation GmbH 15



CommDTM DP/PA Link - Bedienhandbuch

5 Beispiel einer Projekterstellung
Mit dem CommDTM DP/PA Link wird der Zugriff auf PROFIBUS PA-Feldgerate moglich. Die PROFIBUS-
Kommunikation erfolgt azyklisch tber einen Konfigurationsmaster MKL2. Fiir die Kommunikation mit dem
Feldgerat muss der jeweilige Feldgerdate-DTM in das Projekt der FDT-Rahmenapplikation integriert werden.
PACTware w FL FieldCare - Device Setup Advanced
E'Iellgl'aare EDT | Datei Bearbeiten Ansicht Geratebedienung DTM
leldMate o
ICETICICIE)
ana - ¥
Netzwerk Tag
Ethernet ) Host PC
= @TommDTM PROFIBUS DP-V1
=F .7 CommDTM DP/PA Link
. 3 ESK3IPA
~- i LIQUIPHANT M /PA/V1.0..V1.2
- PROSONIC FLOW /50 / PA/V2.00.
P CommDTM ET 200SP
&Con'mDTM ET 200M
EL
Q ;
= DP/PA Link
2
s
Lo
O ¥ PROFIBUS PA
(0 -
i 18
DP/PA Link
¥ PROFIBUS PA
DP/PA Link
W PROFIBUS PA
Abbildung 8: Kommunikationsprinzip zu den Feldgeraten
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5.1

5.2

5.3

Voraussetzungen

Folgende Software muss installiert sein:
=  FDT Rahmenapplikation

= Softing DTM Library

= PROFIBUS PA Feldgerdate DTM

FDT-Rahmenapplikation
1. Starten Sie die FDT-Rahmenapplikation.
2. Offnen und aktualisieren Sie den Geratekatalog.

3. Erstellen Sie ein neues Projekt.

CommDTM PROFIBUS DP-V1 hinzufiigen

1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf Host PC im Projektfenster und wahlen Sie die Funktion Gerat

hinzufiigen aus.

2. Wahlen Sie aus dem Geratekatalog das CommDTM PROFIBUS DP-V1 aus und klicken Sie auf [OK].

3. Konfigurieren Sie den CommDTM PROFIBUS DP-V1. Offnen Sie dazu das Kontextmenii des CommDTM
PROFIBUS DP-V1 und wahlen Sie Konfiguration. Weitere Informationen finden Sie in dem
Bedienhandbuch des CommDTM PROFIBUS DP-V1.

4 FieldCare - PAM - DB - Device Setup s

Datei Bearbeiten Ansicht Geratebedienung DTM-Kastalog Werkzeuge Fenster  Extrat

GEHEenNETRM WL

Netzwerk

n x

Netzwerk Tag ¢ | v... | Kanal | A |Gertetyp . | Physikalisches Gerat

Host PC

B &, CommDTM PROFIBUS DP-Y1 4,

Abbildung 9: Hinzugefligtes CommDTM PROFIBUS DP-V1
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5.4 CommDTM DP/PA Linkhinzufiigen
1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf CommDTM PROFIBUS DP-V1 im Projektfenster und wahlen
Sie die Funktion Gerat hinzufiigen aus.
2. Wahlen Sie aus dem Geratekatalog das CommDTM DP/PA Link aus und klicken Sie auf [OK].
3. Das Fenster zum Setzen der DTM-Adresse erscheint:
- FieldCare - PAM - DB - Device Setup Advanced =2 -
EeH 8 ETE R LBEHLEY-
V,::z‘g:{;i;ég, ]V ]Kanal JA |Geéte::px CDmmDT\MPROF[ELlSDP-vxlEP‘XZ ) x
E&;‘mmmDTMPRDHBUSDPm LS E Q:):Gomm @ PROFIBUS Netzzugang ’oﬁlr\‘ﬁ\
L. o CommDTM DP/PA Link dp Chamnel@ @ & Comm S CommDTH PROFIBUS DR =
Mame [CommD T DPPA Link.
DTM-Hersteller [Zofting Industrial Autemation GrmbH
DTM-Version [5ooonm
DT d igeordneten Gersts -
Abbildung 10: DTM-Adresse setzen
4. Setzen Sie die DTM-Adresse und klicken Sie dann auf [OK].
(4 FieldCare - PAM - DB - Device Setup Advanced =i -
ASABNERD BERBERRRT:
Netzwerk i x‘
_ng:::;zgf [v... [Kanal [A.. [Geratetyp }
[=§ ¢, CommDTM PROFIBUS DP-V1 ) - Comm___ ||
---Q\CummDTMDP/PALmk 4 Channel® 7 &g Comm.
Abbildung 11: Hinzugefiigtes CommDTM DP/PA Link
5.5 PROFIBUS Gerate-DTM hinzufiigen
1. Anein DP/PA Link konnen bis zu 64 PROFIBUS PA-Feldgerate angeschlossen werden. In das Projekt
kdnnen Sie ebenfalls bis zu 64 Feldgerate-DTM integrieren.
2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf CommDTM DP/PA Link = Gerit hinzufiigen.
3. Wahlen Sie aus dem Geratekatalog das Gerdte-DTM aus und klicken Sie auf [OK]. Das Fenster zum
Setzen der DTM-Adresse erscheint.
18
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Kapitel 5 - Beispiel einer Projekterstellung
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4. Stellen Sie die DTM-Adresse ein u

nd klicken Sie dann auf [OK].

Datei Bearbeiten Ansicht Gerdtebedienung DTM-Katalog

Werkzeu
PR e .

e H & BERT:Ts
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Abbildung 12: Eingefligtes Feldgerate-DTM

5. Stellen Sie eine Online-Verbindung her (siehe Gerate-Onlineverbindung aufbauen und trennen **')
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6 Gerate-Onlineverbindung aufbauen und trennen

Online-Verbindung aufbauen

1. Stellen Sie die Online-Verbindung zum Gerét her. Klicken Sie dazu mit der rechten Maustaste auf einen
Eintrag im Projektfenster und wahlen Sie die Funktion Verbindung aufbauen. Die bestehende Online-
Verbindung wird in der FDT Rahmenapplikation angezeigt (siehe Hilfe »FDT-Rahmenapplikation«).
Dabei werden alle Gibergeordneten Komponenten ebenfalls mit verbunden.

2. Je nach gewdhltem Gerat konnen Sie nun die Konfiguration auslesen bzw. die in der FDT-
Rahmenapplikation durchgefiihrte Konfiguration zu dem Gerat schreiben. Verwenden Sie dazu die
entsprechende Funktion aus dem Kontextmendi.

Online-Verbindung trennen

1. Um die Online-Verbindung zu trennen, klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den gewtinschten
Eintrag im Projektfenster. Wahlen Sie dann die Funktion Verbindung trennen.

2. Die Verbindung des ausgewahlten Gerats wird getrennt. Bestehende Verbindungen anderer Gerate
bleiben erhalten.

Hinweis
Sie missen den Verbindungsaufbau fir jedes Feldgerat durchfiihren. Die Trennung der

Verbindung kénnen Sie fir jedes einzelne Feldgerat durchfiihren. Der Verbindungsaufbau bzw. -
abbau erfolgt tGber das Kontextmeni des jeweiligen Feldgerdte-DTMs.

Trennen Sie die Verbindung zum CommDTM DP/PA Link oder zum CommDTM PROFIBUS DP-
V1, so werden automatisch alle Online-Verbindungen zu den Feldgerdten getrennt.
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Diese Seite wurde absichtlich frei gelassen.

Copyright 2017 Softing Industrial Automation GmbH

21



Softing Industrial Automation GmbH

Richard-Reitzner-Allee 6 $, Tel: + 4989 45 656-0
85540 Haar / Germany &b Fax: +49 89 45 656-488
http://industrial.softing.com &@ info.automation@softing.com



	Inhalt
	1 Über CommDTM DP/PA Link
	2 Über dieses Handbuch
	2.1 Änderungsstand
	2.2 Typografische Konventionen

	3 FDT-Rahmenapplikationen
	3.1 Kontextmenü
	3.1.1 Geräteadressen ändern
	3.1.2 DTM-Adressen
	3.1.2.1 DTM-Adresse setzen
	3.1.2.2 DTM-Adresse ändern

	3.1.3 Über CommDTM DP/PA Link
	3.1.4 Hilfe


	4 Lizenzierung
	4.1 Lizenzierung auf PC
	4.2 Lizenz aktivieren

	5 Beispiel einer Projekterstellung
	5.1 Voraussetzungen
	5.2 FDT-Rahmenapplikation
	5.3 CommDTM PROFIBUS DP-V1 hinzufügen
	5.4 CommDTM DP/PA Linkhinzufügen
	5.5 PROFIBUS Geräte-DTM hinzufügen

	6 Geräte-Onlineverbindung aufbauen und trennen

